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Risikoanalyse im Blitzschutz –
vereinfachte Betrachtungsweise,

dargestellt im VDB Leitfaden

Die Risikoanalyse nach Teil 2 der DIN/EN 62305 ist ein
sehr komplexes Instrument zur Beurteilung, welches
Blitzschutzsystem für ein bauliches Objekt erforderlich ist.
Im VDB-Leitfaden Nr. 1 wird eine vereinfachte Variante für
verschiedene Objekte vorgestellt.
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Normative Entwicklung DIN EN 62305-2

Berechnung zur
Effektivität des
Blitzschutzsystems

1996 20062002

ENV 61 024-1
DIN V ENV 61 024-1

Einführung
Risiko-
Management

DIN V VDE 0185
Teil 2

DIN VDE 0185-305-2
Ed. 1

Punktuelle
Überarbeitung
Risiko-Management
inkl. Beiblätter

2013

DIN VDE 0185
Teil 2 Ed. 2

Punktuelle
Überarbeitung
Risiko-Management
inkl. Beiblätter

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Risikoanalyse: Anerkannte Regel der
Technik JA oder NEIN?

Risikoanalyse nach DIN EN 62305-2 (VDE 0185-305-2) –
Anerkannte Regel der Technik JA oder NEIN?

Allgemein

DIN VDE-Normen stellen die anerkannten Regeln der Technik dar,
welche als Mindestanforderungen zu erfüllen sind. Sie beschreiben den
breiten, anerkannten Sachverhalt zu technischen Ausführungen und
Anforderungen zum Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung. Laufende technische
Veränderungen werden zwangsläufig von der Norm erst zeitlich
verzögert umgesetzt.
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Definition „Anerkannte Regel der Technik“ nach EN 45020:2007-03:

Anerkannte Regel der Technik = technische Festlegung, die von einer
Mehrheit repräsentativer Fachleute als Wiedergabe des Standes der
Technik angesehen wird.

ANMERKUNG:
Ein normatives Dokument zu einem technischen Gegenstand wird zum Zeitpunkt seiner
Annahme als der Ausdruck einer anerkannten Regel der Technik anzusehen sein, wenn es in
Zusammenarbeit der betroffenen Interessen durch Umfrage- und Konsensverfahren erzielt
wurde.

Risikoanalyse: Anerkannte Regel der
Technik JA oder NEIN?
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Forderung Risikoanalyse nach DIN VDE 0185-305-2 sind
beispielsweise in folgenden Normen/Regelwerken:
 DIN EN 62305-3 (VDE 0185-305-3) – Schutz von baulichen Anlagen und Personen
 DVGW-Information Gas Nr. 17 – Leitfaden zur Umsetzung der Anforderungen der

DIN EN 62305
 EltAnlagen 2015 – Planung und Bau von Elektroanlagen in öffentlichen Gebäuden

(Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Abu und Reaktorsicherheit)
 DIN 18384 VOB - Teil C / Blitzschutzanlagen …..zu liefern Ausführung usw…. nach

DIN EN 62305-2 (Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für
Bauleistungen)

 Verlautbarung vom DKE vom 18.01.2018 hinsichtlich Notwendigkeit eines
Blitzschutzsystems (siehe Fallunterscheidungen)

 ENTWURF: DIN EN 62305-3 Bbl. 6 (VDE 0185-305-3 Bbl.6): 2019-xx
Fazit:

Die Risikoanalyse nach DIN EN 62305-2 (VDE 0185-305-2) wird seit
2006 in Deutschland angewandt. Sie ist von Fachleuten akzeptiert und
anerkannt. Bei der Risikoanalyse handelt es sich um eine Anerkannte
Regel der Technik.

Risikoanalyse: Anerkannte Regel der
Technik JA oder NEIN?
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VDB Leitfaden Nr. 1

Quelle: VDB Leitfaden Nr. 1
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VDB Leitfaden Nr. 1
Notwendigkeit von Blitzschutzmaßnahmen

Auszug!
Vollständige Tabelle VDB Leitfaden Nr. 1
und im Entwurf der VDE 0185-305-3 Bbl.6

Quelle: VDB Leitfaden Nr. 1
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Reduzierte Risikoanalyse
in Anlehnung an DIN EN 62305-2

Die Notwendigkeit/Wertigkeit eines Äußeren Blitzschutzsystems wird
nur definiert

 durch die Schadensquelle S1 (direkter Einschlag)
 die Risikokomponente RB (physikalische Schäden, Brand)

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Häufigkeit direkter Blitzeinschläge ND

Das Brandrisiko RB errechnet sich wie folgt

Risikokomponente RB wird mit dem akzeptierbaren Risiko RT = 10-5

verglichen. Wenn RB > RT sind Schutzmaßnahmen zur
Risikominimierung auszuführen.

Eine reduzierte Risikoanalyse eignet sich zur Herleitung der Schutzklasse
bei direkten Einschlägen in das Gebäude.
Eine reduzierte Risikoanalyse eignet sich zur Herleitung der Schutzklasse
bei direkten Einschlägen in das Gebäude.

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Häufigkeit direkter Blitzeinschläge ND

ND = NG • AD • Cd • 10-6ND = NG • AD • Cd • 10-6

Quelle: DIN EN 62305-2 Beiblätter; DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Schadenswahrscheinlichkeit PB

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Schadenswahrscheinlichkeit PB

Schadenwahrscheinlichkeit PB

Quelle: DIN EN 62305-2
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Reduzierte Risikoanalyse
Reduktionsfaktor rP

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760

Fazit
 Blitzschutz ist vorbeugender Brandschutz!

Brandbekämpfungsmaßnahmen (rp) sind somit nicht
Gleichwertig zu einem Blitzschutzsystem zu sehen.

 Das Brandschutzkonzept einer baulichen Anlagen beinhaltet
die Maßnahmen zum anlagentechnischen Brandschutz. Die
Brandbekämpfungsmaßnahmen (rp) können ohne Nachweis
kein Bestandteil einer Risikoanalyse sein!

rP

Quelle: DIN EN 62305-2
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Reduzierte Risikoanalyse
Spez. Brandlast / Reduktionsfaktor rf

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760

Fazit

Eine Ermittlung der spezifischen Brandlast erfolgt z. B. durch
Brandschutzgutachter und ist von dem Ersteller des
Brandschutznachweis einzufordern oder zu bestätigen.

rf

Quelle: DIN EN 62305-2
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Reduzierte Risikoanalyse
Brandrisiko/ spezifische Brandlast / Reduktionsfaktor rf

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 rf

Risiko Umfang des Risikos rf

Explosion

Zonen 0, 20 und
feste Explosivstoffe 1

Zonen 1, 21 10-1

Zonen 2, 22 10-3

Brand
Hoch 10-1

Normal 10-2

Gering 10-3

Explosion
oder Brand

Keines 0

ANMERKUNG 5
Als bauliche Anlagen mit hohem Brandrisiko
können bauliche Anlagen angesehen werden,
die aus brennbaren Werkstoffen aufgebaut
sind, oder bauliche Anlagen mit einem Dach
aus brennbaren Werkstoffen oder bauliche
Anlagen mit einer spezifischen Brandlast
>800 MJ/m2.

ANMERKUNG 6
Als bauliche Anlagen mit normalem
Brandrisiko können bauliche Anlagen mit einer
spezifischen Brandlast zwischen 800 MJ/m2

und 400 MJ/m2 angesehen werden.
ANMERKUNG 7
Als bauliche Anlagen mit niedrigem Brandrisiko
können bauliche Anlagen mit einer
spezifischen Brandlast < 400 MJ/m2 oder
bauliche Anlagen, die nur gelegentlich
brennbare Materialien  enthalten, angenommen
werden.Quelle: DIN EN 62305-2
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Reduzierte Risikoanalyse
Spezifische Brandlast / Reduktionsfaktor rf

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 rf
Nutzung Hinweis / Bedingungen Brandbelastung MJ/m²

Wohnraum 780 / 1085

Büroraum 420 / 584

Krankenzimmer 2 Betten 230 / 320

Hotelzimmer 2 Betten, Möbel aus Holzspantafeln 310 / 431

Schulen: Klassenraum Möbel aus Holz, Sitze aus Formsperrholz 285 / 397

Zuschauersaal Theater / Kino gepolsterte Sitze 300 / 417

Hörsaal Sitze aus Formsperrholz, Kleidung und Taschen 140 / --

Eingangshalle Empfangstresen, wenige Möbel mit geringen
Polsterungen 400 / --

Einkaufszentrum 600 / 835

Verkehr im
öffentlichen Bereich Bus / Bahn

Bücherei mit Metallregalen 1500 / 2087

Drogeriemarkt Geringe Anteile brennbarer Flüssigkeiten 760 / --

Gaststätte

Leichte Polstersitze, Holztische 600 / 700

Polsterstühle, Holztische, Sitzgruppen, Polstermöbel,
schwere Wohnraumtextilien 1100 / --

Garderobe ca. 12 m² 720 / --

kleiner Kiosk ca. 15 m² 650 / --

Verkaufsstand ca. 4 m² -- / --

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Spezifische Brandlast / Reduktionsfaktor rf

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 rf

Festlegung der Bereiche und Größenordnungen in m²

Hotelzimmer
je Einheit 50,00 m²

310 / 431 MJ/m²

Wohnen
je Einheit 50,00 m²
780 / 1085 MJ/m²

Gaststätte
je Einheit 50,00 m²
600 / 700 MJ/m²

Bürofläche
je Einheit 50,00 m²
420 / 584 MJ/m²

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Spezifische Brandlast / Reduktionsfaktor rf

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 rf

Quelle: DEHN + SÖHNE
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Reduzierte Risikoanalyse
Erhöhungsfaktor hz

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 hz

Fazit
Durch den Erhöhungsfaktor hz wird in der Risikoanalyse nach DIN
EN 62305-2 „Panikgefahr“ sowie auch „Probleme/Schwierigkeiten
bei der Evakuierung“ beschrieben. Diese Einstufung ist kritisch.
Zukünftige neue Definitionen werden für den Faktor hz eingestellt
(Basis VDE 0100 Teil 510).

Quelle: DIN EN 62305-2; VDE 0100 Teil 510
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Reduzierte Risikoanalyse
Erhöhungsfaktor hz

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 hz

Zukünftige Definitionen in Anlehnung an VDE 0100 Teil 510:

Quelle: DIN EN 62305-2; VDE 0100 Teil 510
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Reduzierte Risikoanalyse
Verlustfaktor LF

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 LF

Quelle: DIN EN 62305-2 Beiblatt 3; Tabelle NC.2
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Reduzierte Risikoanalyse
Verlustfaktor nZ, nZ, tZ

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760 nZ, nt, tz

Quelle: DIN EN 62305-2

 nz die Anzahl der Personen in der Zone;
 nt die Gesamtanzahl von Personen in der baulichen Anlage;
 tz die Zeit in Stunden je Jahr, für die sich Personen in der Zone

aufhalten.

ANMERKUNG:
 Wenn eine bauliche Anlage nur aus einer Zone besteht, soll das

Verhältnis nz/nt zu 1 angenommen werden.
 Wenn der Wert von tz nicht bekannt ist, soll das Verhältnis tz/8760 zu 1

angenommen werden.
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Fallbeispiel Kindergarten
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Fallbeispiel Kindergarten

Quelle: VDB Leitfaden Nr. 1

Parameter Bemerkung Symbol Wert
Erdblitzdichte 1/km²/Jahr NG 3
Maße (m) Einfangfläche (AD) der baulichen Anlage berechnen Lb, Wb, Hb 20, 15, 6 m
Standortfaktor freistehend CD 1
Anlagen-
technischer
Brandschutz

Keine Maßnahmen rp 1

Brandrisiko Spezifische Brandlast, z. B. 400-800 MJ/m2 rf 0,01
Räumungs-
möglichkeit
bei Gefahr

Geringe Personendichte, schwierige
Evakuierungsbedingung

hz 5

Faktor für
Feuer

Nutzungsart: Kindergarten Lf 0,2

ND = NG • AD • CD • 10-6

ND = 3,0 • 2577 • 1,0 • 10-6

ND = 0,007731

LB = rp • rf • hz • LF • nz/nt • tz/8760
LB = 1,0 • 0,01 • 5 • 0,2 • 1 • 1
LB = 0,01

PB = 1
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Fallbeispiel Kindergarten

Vergleich Risikokomponente RB mit akzeptierbarem Risiko RT

Vergleicht man die Risikokomponente RB mit dem akzeptierbaren Risiko
RT, so ist RB größer. Dies hat zur Folge, dass Schutzmaßnahmen zur

Risikominimierung auszuführen sind.

RT = 1 x 10-5 <  RB = 7,73 10-5

Eine ausreichende Reduzierung erhält man mit Auswahl eines
Blitzschutzsystems entsprechend LPS III (Wert PB = 0,1).

Dadurch wird die Risikokomponente auf einen Wert RB = 7,73 10-6

und somit kleiner als das akzeptierbare Risiko RT reduziert.
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„Es ist nicht genug,
zu wissen,
man muss es auch anwenden,
es ist nicht genug,
zu wollen,
man muss es auch tun.“

Johann Wolfgang von Goethe

Bildquelle: Alfons Kiefer; Schweble-Juch GbR
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